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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Schwabhausen III : TSV Eintracht Karlsfeld II 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

8:5 Heimsieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau
/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) für den 
TSV Schwabhausen III

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:5 in den Spielen und 31:21 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Schwabhausen III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau
/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den TSV Eintracht Karlsfeld II. 165
Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Jürgen Wolf den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 7. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielern antreten mussten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Müssiggang / Wolf hatten im Doppel gegen Meier
/ Gamsreiter am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. 2:
3 endete am Nachbartisch das Doppel zwischen Loderer / Gundlach und Tayrani / Lao aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Tayrani / Lao endete. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Torsten Müssiggang eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Torsten
Müssiggang gewann gegen Shahab Tayrani mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Ernüchtert über seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Achim Meier war dann dagegen Jürgen Wolf, obwohl er alles gegeben hatte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Nicht einen Satzgewinn überließ Bernd Loderer seinem Gegner Andy Lao beim
überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Unglücklich
war Manuel Gundlach in der Begegnung gegen Günter Gamsreiter, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 3:
3 gingen die Spitzenspieler des TSV Schwabhausen III und des TSV Eintracht Karlsfeld II in die Box.
Mit 3:1 hatte Torsten Müssiggang im Match gegen Achim Meier, das im Vorfeld als auf Augenhöhe
eingestuft werden konnte, indessen die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Auf Messers Schneide stand anschließend das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Jürgen Wolf und Shahab Tayrani, ehe sich
der Spieler des TSV Schwabhausen III mit 3:2 durchsetzen konnte. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Bernd Loderer das Spiel gegen Günter Gamsreiter noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 5:11,
6:11, 10:12. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Manuel
Gundlach gelang es, Andy Lao im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell
endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Genügend spielerische Mittel hatte Bernd Loderer letztlich
parat, um sich gegen Achim Meier durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Wenig Gegenwehr
leistete indessen derweil Torsten Müssiggang beim 10:12, 4:11, 11:13 gegen Günter Gamsreiter,
obwohl Torsten Müssiggang auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen
gewesen war. Jürgen Wolf hatte im Anschluss seinen Gegner Andy Lao beim klaren Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Schwabhausen III am 02.12.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV Bergkirchen, während der TSV Eintracht Karlsfeld II am 24.11.2022 gegen den
TSV Schleißheim II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Schwabhausen III

Doppel: Müssiggang / Wolf 1:0, Loderer / Gundlach 0:1 
Einzel: T. Müssiggang 2:1, J. Wolf 2:1, B. Loderer 2:1, M. Gundlach 1:1 

 TSV Eintracht Karlsfeld II
Doppel: Meier / Gamsreiter 0:1, Tayrani / Lao 1:0 
Einzel: A. Meier 1:2, S. Tayrani 0:2, G. Gamsreiter 3:0, A. Lao 0:3


